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the machine’s flow chamber
’



Nanoparticle Tracking-Analyse
Hannah Peneder, BG/BRG Schloss Wagrain, Vöcklabruck, Austria

Nan-O-Style ist ein Sparkling Science Projekt mit Unterstützung durch das 
Bundesministerium für Bildung, Wissenschaft und Forschung (SPA 06/270). 

Synthese von Nanopartikeln
Silbernanopartikel (Ag-NP):
• 50 ml einer 1 mM Silbernitratlösung (AgNO3) und 5 ml 

einer 50 mM Zitratlösung (Na3C6H5O7)
• Die Silbernitratlösung wird zum Kochen gebracht. Ist

der Siedepunkt erreicht, gibt man die Zitratlösung hinzu.
• Einige Minuten weiterkochen bis es zu einem 

Farbumschlag der Lösung kommt.
Goldnanopartikel (Au-NP):
• 1 ml einer 25 mM Goldlösung (KAuCl4) und 50 ml einer 5 mM Zitratlösung (Na3C6H5O7)
• Verhältnis von Goldlösung und Zitratlösung ist entscheidend für die Größe der Nanopartikel
• Die Zitratlösung wird zum Kochen gebracht und unter Rühren mit der Goldlösung gemischt.
• Nach einigen Minuten kommt es zu einem Farbumschlag, der je nach Größe der Partikel 

zwischen blau und rot liegt (rechtes Bild).

Resultate
Stabilität der Nanopartikelsuspensionen über die Zeit
• Die eigens hergestellten Gold- und Silbernanopartikel wurden über mehrere Tage hinweg mittels NTA und Spektralphotometrie 

vermessen.
• Aus der Größenverteilung der NTA-Messung lässt sich auf keine wesentliche Veränderung schließen.
• Die Silber-Nanopartikelsynthese ist schwer reproduzierbar: bei einer früher hergestellten Nanopartikelprobe gibt es in der 

Spektralphotometrie Abweichungen von 30 nm, was man an der Farbe auch mit freiem Auge sehen kann.
• Bei den Goldnanopartikeln kann man sehen, dass am Anfang die meisten Partikel vorhanden waren, welche mit der Zeit weniger 

wurden, die Silberpartikel waren in dieser Hinsicht stabiler und waren immer annähernd gleich viel.

Das Nan-O-Style FeMINT Talente-Praktikum wurde vom Bundesministerium für Verkehr, 
Innovation und Technologie unter FFG Projektnummer 870755 gefördert. 

• Technik zur Ermittlung von Größe und Anzahl der Nanopartikeln (NP) in Suspension.
• Ein Laserstrahl wird durch die verdünnte Nanopartikelprobe gestrahlt.
• Die Nanopartikel reflektieren das Licht, das von einer Kamera aufgenommen

und in Form eines Videos gespeichert wird. 
• Das NanoSightTM-Gerät nutzt den Tyndall-Effekt (unten links AgNO3-Lösung/Ag-NP; 

unten mitte Au-NP/KAuCl4-Lösung) und die Brown’sche Molekularbewegung (unten 
rechts) zur Berechnung der Partikelgröße.

NanoSightTM - Nanoparticle Tracking-Analyse (NTA)

Das NanoSightTM-Gerät
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